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Bersenbrück – Umdie 280 Bo-
genschützen kämpften vor
den Augen von Landesbo-
gensportleiter Axel Hee-
mann und seinem Stellver-
treter Volker Dahm bei den
Hallen-Landesverbands-
meisterschaften in den ver-
schiedenen Altersklassen
um Medaillen. Der Bezirks-
schützenverband Graf-
schaft Diepholz war in Ber-
senbrück mit sieben Akti-
ven vertreten. Eike Richter
vom Bogensport Diepholz
hat auch in diesem Jahr
„den Vogel“ in der Herren-
klasse abgeschossen: Mit
zwei Ringen mehr als im
Vorjahr hat er mit 567 Rin-
gen den Landesmeistertitel
errungen. Vereinskollege
David Molitor hat bei seiner
ersten Landesmeister-
schaftsteilnahme ein or-
dentliches Ergebnis in der
Herrenklasse geschossen.
512 Ringe reichten zu Platz
22. Im Vergleich zur Be-
zirksmeisterschaft steigerte
sich Molitor um 16 Ringe.
Jessica Emker vom Schüt-

zenvereinDörrieloh erzielte
in der Jugendklasse mit
dem Recurvebogen 508 Rin-
ge und freute sich bei der
Siegerehrung über die Bron-

zemedaille. Vereinstrainer
Rolf Möhlenbrock, Vater
Stephan und Bernhard
Trachsel unterstützten sie
beimWettkampf.
Ob Richter und Emker bei

den deutschen Meister-
schaften am 13. bis 15. März
in Hof an den Start gehen
dürfen, das entscheidet sich
erst nach der Festlegung der
Limitzahlen.
Jürgen Rohlfs und Ste-

phan Emker – beide vom SV
Dörrieloh – schossen in der
Recurve-Mastersklasse. Sie
belegten mit 526 bezie-
hungsweise 514 Ringen die
Plätze zwölf und 17.

Hans-Georg Backhaus
und Andreas Schraubek
(beide vom SV Schwaför-
den) traten in der Blankbo-
gen-Mastersklasse an und
hatten schon bessere Tage
erwischt. Sie blieben mit
446 beziehungsweise 416
Ringen unter ihren Mög-
lichkeiten. Das spiegelte
sich auch in den Plätzen 19
und 26 wider.
Übrigens: Die nächste

Hallen-Landesverbands-
meisterschaft im Bogen-
schießen geht nach fünf
Jahren in Folge und insge-
samt 19 Mal nicht mehr in
Bersenbrück über die Büh-
ne. Es wird ein neuer Aus-
richter gesucht. mbo

Richter und
Emker holen
Gold und Bronze

Bersenbrück kein
Ausrichter mehr

Untermauerte seine Klasse:
Der Diepholzer Eike Richter
sicherte sich bei den Herren
den Landesmeistertitel.

BOGENSCHIESEN

Region Nieders. West
Regionsliga Nord Männer
TV Dinklage III - Wagenf./We. . . . . . . . 40:36
Lemförde II - TuS Lemförde . . . . . . . . . 28:50
TuS BW Lohne - SFN Vechta II . . . . . . . . abg.
Bramsche III - BV Garrel II . . . . . . . . . . 28:28
Barnst./D. III - TV Cloppenburg III . . . . . . . . .

1. TuS Lemförde 12 429:295 19:5
2. TV Dinklage III 11 362:314 18:4
3. Wagenf./We. 11 372:308 15:7
4. Bramsche III 10 258:259 11:9
5. Lemförde II 12 390:377 11:13
6. TuS BW Lohne 9 234:255 9:9
7. Barnst./D. III 10 249:255 8:12
8. BV Garrel II 11 284:308 8:14
9. SFN Vechta II 10 226:272 5:15

10. Cloppenburg III 10 185:346 2:18

Regionsoberliga Frauen
TV Cloppenburg II - SV Höltingh. II . . . 31:19
Barnst./D. II - Dodesheide . . . . . . . . . . 33:25
TV 01 Bohmte II - Goldenstedt II . . . . . 18:20
Osnabrück III - GW Mühlen II . . . . . . . . . . . . .
Wallenhorst - TV Bissendorf . . . . . . . . . . . . . .
Quitt Ankum - Teuto Handb. . . . . . . . . . . . . .

1. Wallenhorst 13 366:239 24:2
2. TV Cloppenburg II 14 356:285 24:4
3. Quitt Ankum 12 343:252 22:2
4. TV Bissendorf 12 318:254 17:7

5. GW Mühlen II 12 318:303 14:10
6. Teuto Handb. 12 342:273 13:11
7. Barnst./D. II 14 316:335 11:17
8. Goldenstedt II 13 270:335 8:18
9. SV Höltingh. II 14 314:400 8:20

10. TV 01 Bohmte II 13 251:329 7:19
11. Dodesheide 12 295:323 6:18
12. Osnabrück III 13 212:373 0:26

Regionsliga Nord Frauen
Barnst./D. III - SV Cappeln . . . . . . . . . . 33:27
SV Steinfeld II - SV Ankum II . . . . . . . . 30:17
BW Lohne II - Osterfeine II . . . . . . . . . . . . . . .
Lemförde II - SFN Vechta III . . . . . . . . . . . . . .

1. BW Lohne II 12 339:210 24:0
2. Osterfeine II 12 318:245 20:4
3. SV Steinfeld II 13 365:277 20:6
4. Barnst./D. III 14 393:329 20:8
5. SFN Vechta III 12 346:264 19:5
6. Lemförde II 11 266:249 12:10
7. SV Cappeln 12 298:326 12:12
8. TV Dinklage III 13 290:315 6:20
9. SV Holdorf II 13 203:270 6:20

10. SV Ankum II 15 248:410 6:24
11. RW Damme 11 245:292 5:17
12. Osterfeine II 12 197:321 0:24

Regionsoberliga m. J. B
SFN Vechta - TuS Bramsche . . . . . . . . . 27:32
Osnabrück II - Grönegau II . . . . . . . . . . . . . . .

VfL Bad Iburg - HSG Barnst./D. . . . . . . . . . . .
Teuto Handb. - Burg Gretesch . . . . . . . . . . . .
TuS Lemförde - Quakenbrück . . . . . . . . . . . . .
TV Georgsm. II - SV Belm-Powe . . . . . . . . . . .

1. TuS Bramsche 16 503:300 30:2
2. HSG Barnst./D. 12 365:218 22:2
3. TV Georgsm. II 14 386:289 22:6
4. SFN Vechta 15 412:296 22:8
5. Grönegau II 15 383:320 17:13
6. TuS Lemförde 13 356:315 15:11
7. Burg Gretesch 15 347:312 15:15
8. Teuto Handb. 15 328:359 13:17
9. Osnabrück II 14 264:327 8:20

10. SV Belm-Powe 15 315:407 6:24
11. Quakenbrück 15 220:443 4:26
12. VfL Bad Iburg 15 159:452 0:30

Regionsoberliga m. J. C
HSG Barnst./D. - Burg Gretesch . . . . . . 38:29
TV 01 Bohmte - TV Cloppenburg . . . . . . . . . .
TuS Lemförde - SV Eversburg . . . . . . . . . . . . .
HSG Osnabrück - Grönegau II . . . . . . . . . . . .

1. HSG Barnst./D. 12 359:232 22:2
2. HSG Osnabrück 10 348:230 16:4
3. TV Cloppenburg 11 369:253 16:6
4. Bissendorf II 12 437:283 16:8
5. Burg Gretesch 12 369:311 14:10
6. TV 01 Bohmte 10 248:251 8:12
7. SV Eversburg 11 226:368 4:18

8. TuS Lemförde 11 157:390 4:18
9. Grönegau II 11 158:353 0:22

Regionsoberliga m. J. D
Quitt Ankum - Bissendorf II . . . . . . . . . 29:20
Burg Gretesch - TV Dinklage . . . . . . . . . . . . .
Grönegau-M. - G’marienhütte . . . . . . . . . . . .
TV 01 Bohmte - TV Bissendorf . . . . . . . . . . . .
TuS Bramsche - HSG Barnst./D. . . . . . . . . . . .

1. TV Bissendorf 12 388:160 24:0
2. HSG Barnst./D. 11 280:225 18:4
3. TV Dinklage 12 242:184 18:6
4. G’marienhütte 13 270:267 14:12
5. Quitt Ankum 13 231:252 14:12
6. Grönegau-M. 13 233:267 11:15
7. Bissendorf II 13 236:321 10:16
8. Burg Gretesch 12 210:264 6:18
9. TV 01 Bohmte 11 215:276 4:18

10. TuS Bramsche 12 192:281 3:21

Regionsliga Nord m. J. D
SFN Vechta - RW Damme . . . . . . . . . . 11:20
TuS Lemförde - TV Cloppenburg . . . . . . . . . .

1. RW Damme 9 142:102 16:2
2. TV Cloppenburg 8 117:68 12:4
3. SFN Vechta 8 99:127 3:13
4. TuS Lemförde 9 105:166 3:15

Regionsoberliga West w. J. A
GW Mühlen II - SFN Vechta . . . . . . . . . 24:42

Osnabrück II - TuS Lemförde . . . . . . . . 35:28
SFN Vechta - TuS BW Lohne . . . . . . . . 32:21

1. SFN Vechta 9 282:167 18:0
2. Grönegau-M. 7 201:157 11:3
3. Wagenf./We. 8 206:182 11:5
4. Osnabrück II 9 278:251 9:9
5. GW Mühlen II 8 197:217 8:8
6. SV Steinfeld 8 160:178 6:10
7. TuS BW Lohne 9 181:225 3:15
8. TuS Lemförde 8 129:257 0:16

Regionsoberliga w. J. C
TV Dinklage - TuS Lemförde . . . . . . . . . 30:22
GW Mühlen II - Grönegau II . . . . . . . . . . abg.
TuS Bramsche - TV Bissendorf . . . . . . . . . . . .
HSG Barnst./D. - Wagenf./We. . . . . . . . . . . . .
TuS BW Lohne - TV 01 Bohmte . . . . . . . . . . .
G’marienhütte - Höltinghausen . . . . . . . . . . .

1. Höltinghausen 15 407:217 28:2
2. TV 01 Bohmte 14 378:302 22:6
3. TV Dinklage 16 485:350 22:10
4. Wagenf./We. 14 322:300 20:8
5. TuS Lemförde 15 394:309 19:11
6. TuS BW Lohne 15 350:312 18:12
7. HSG Barnst./D. 15 336:346 13:17
8. G’marienhütte 15 306:329 11:19
9. TuS Bramsche 15 291:373 11:19

10. GW Mühlen II 14 269:312 9:19
11. TV Bissendorf 14 239:352 3:25

12. Grönegau II 14 168:443 0:28

Regionsoberliga w. J. D
GW Mühlen - TuS Bramsche . . . . . . . . 12:23
SV SW Osterfeine - TuS Lemförde . . . . 17:15
TV Bissendorf - Grönegau-M. . . . . . . . . 13:21
TV 01 Bohmte - G’marienhütte . . . . . . . . . . .
HSG Osnabrück - HSG Barnst./D. . . . . . . . . . .

1. TuS Bramsche 13 332:151 25:1
2. HSG Barnst./D. 13 283:200 19:7
3. G’marienhütte 12 269:141 18:6
4. TV 01 Bohmte 13 246:204 17:9
5. TuS Lemförde 14 257:214 16:12
6. SV SW Osterfeine 14 231:205 16:12
7. GW Mühlen 14 199:258 10:18
8. Grönegau-M. 14 257:279 9:19
9. TV Bissendorf 14 145:298 4:24

10. HSG Osnabrück 13 47:316 0:26

Regionsliga Nord w. J. D
TV Cloppenburg - TuS BW Lohne . . . . . . . 8:9
TV Dinklage - Höltinghausen . . . . . . . . . . . . .

1. Höltinghausen 9 151:110 14:4
2. TV Cloppenburg 9 138:90 12:6
3. SFN Vechta 10 173:128 10:10
4. TV Dinklage 6 107:48 8:4
5. Barnst./D. II 7 145:109 8:6
6. TuS BW Lohne 9 107:117 8:10
7. Wagenf./We. 10 54:273 0:20

HANDBALL IN ZAHLEN

Svec setzt das i-Tüpfelchen – 4:0
1. SC Diepholz schlägt Bundesliga-Schlusslicht / James hat Weltklasseformat

Doch der Diepholzer steiger-
te sich mit zunehmender
Spieldauer und drehte das
Match für seine Farben zu ei-
nem ganz wichtigen 3:2-Er-
folg. Auch Julian Kischel
musste gegen Paul Wingels-
dorf 100 Prozent geben, um
erfolgreich zu sein. Dabei
zeigte der 25-Jährige tolle
und spektakuläre Shots und
wusste beim Fünfsatzerfolg
zu überzeugen.
Extra für diese wichtige

Partie holte Jensen seinen
Topstar aus England, und De-
clan James glänzte. In beein-
druckender Manier gewann
der englische Nationalspieler
gegen den Tschechen Ondres
Uherka. „Die Technik von
James ist zum Zunge schnal-
zen, und ich bin mir sicher,
dass er unter die 20 besten
Spieler der Welt zurück-
kehrt“, urteilte Präsident An-
dreas Härtel nach dem Auf-
tritt auf dem Diepholzer Cen-
tercourt. „Mit diesem Herz
und dieser Energie, die Diep-
holz versprüht, komme ich
gerne und gebe alles. Ein Lob
an den ganzen Verein, was
hier geleistet wird“, sagte ein
glücklicher James.
Diepholz hatte den Sieg be-

reits verbucht, doch das i-
Tüpfelchen auf den perfek-
ten Heimauftritt setzte Mar-
tin Svec, der gegen den Israeli
Roee Avraham nach druck-
vollem Spiel mit einem Drei-
satzerfolg triumphierte.
„Ich bin glücklich und zu-

frieden, denn es stand eine
Menge auf dem Spiel“, fasste
Diepholz’ Macher Dennis Jen-
sen das Erlebte zusammen.
Für den Bundesligisten

geht’s am Samstag, 22. Febru-
ar, mit dem Heimspiel gegen
den Tabellenvierten Airport
Berlin weiter, ehe sich der Ta-
bellensechste einen Tag spä-
ter um 14.00 Uhr beim ambi-
tionierten SC Turnhalle Nie-
derrhein vorstellt. mbo

einer tollen Leistung eine
Viersatzniederlage.

1. SC Diepholz - L.A. Squas-
her Harsefeld-Stade 4:0: Diep-
holz stand vor heimischer
Kulisse gegen den Tabellen-
letzten unter Druck, und die-
ser erhöhte sich, nachdem
Dustin Eickhoff an Position
vier gegen Thorge Bier-
schwall mit 0:2 zurücklag.

Dreisatzniederlage akzeptie-
ren musste, blieb unter dem
Strich ein toller Auftritt des
26-jährigen Nationalspielers
aus Nottingham. Das Spiel an
Position zwei zeigte ebenfalls
Weltklasseniveau. Diepholz’
TschecheMarin Svec bot dem
Schweizer Serienmeister Ni-
colas Müller einen beherzten
Kampf. Am Ende gab’s nach

Declan James, Nummer 26
der Weltrangliste, und
Deutschlands Ausnahmekön-
ner Simon Rösner. Der Eng-
länder im Dress des 1. SC
Diepholz rang der Nummer
sieben derWeltrangliste alles
ab, und die Zuschauer im
Ahorn-Sportpark erlebten
Squash von Weltklassefor-
mat. Auch wenn James die

Diepholz – Aufatmen beim 1.
SC Diepholz: Die Bundesliga-
Squasher gewannen am
Sonntag im „Sauna- und
Sportparadies“ das Kellerdu-
ell gegen Schlusslicht L.A.
Squasher Harsefeld-Stade mit
4:0. Im unteren Paarkreuz
verließen Julian Kischel und
Dustin Eickhoff den Court je-
weils nach fünf Sätzen als Sie-
ger. Einen Tag zuvor hatten
die Kreisstädter beim Primus
und amtierenden deutschen
Meister Paderborner SC mit
0:4 verloren. „Ich bin sehr
glücklich und vor allem er-
leichtert, dass sich der Auf-
wand, den wir betreiben, aus-
gezahlt hat“, freute sich Diep-
holz’ Trainer Dennis Jensen
über drei wichtige Punkte im
Niedersachsenderby.

Paderborner SC - 1. SC Diep-
holz 4:0: Diepholz bot dem
Topfavoriten über drei Stun-
den einen langen Kampf vor
einer tollen Kulisse. Am Ende
schlug zwar nur ein Satzge-
winn zu Buche, doch 90 er-
kämpfte Einzelpunkte spre-
chen eine andere Sprache.
Dustin Eickhoff gestaltete ge-
gen Lennart Osthoff den ers-
ten Satz ausgeglichen, doch
danach war der Paderborner
für den 27-Jährigen zu stark.
Julian Kischel rang in drei
umkämpften Abschnitten
seinem Widersacher Lucas
Wirths alles ab. Es hätte zu
mehr reichen können, wenn
er in den wichtigen Phasen
seine Fehler hätte reduzieren
können. Danach folgte das
Topspiel des Tages zwischen

Gab kämpferisch alles und gewann nach fünf Sätzen: Der 25-jährige Julian Kischel vom
Bundesligisten 1. SC Diepholz besiegte Paul Wingelsdorf. FOTO: WESTERMANN

Ich bin glücklich
und zufrieden, denn es
stand eine Menge auf

dem Spiel.

Dennis Jensen, Trainer beim
Bundesligisten 1. SC Diepholz

Bundesliga Nord
RSB in Rheydt - SC Niederrhein . . . . . . . . 0:4
Airport Squash - Sportw. Hamburg . . . . . 4:0
1. Bremer SC - Harsefeld-Stade . . . . . . . . 3:1
Paderborner SC - 1. SC Diepholz . . . . . . . 4:0
SC Niederrhein - 1. Bremer SC . . . . . . . . 2:2
1. SC Diepholz - Harsefeld-Stade . . . . . . . 4:0
Sportw. Hamburg - RSB in Rheydt . . . . . . 1:3
Paderborner SC - Airport Squash . . . . . . . 4:0

1. Paderborner SC 10 36:4 27
2. SC Niederrhein 10 29:11 25
3. 1. Bremer SC 10 29:11 22
4. Airport Squash 10 20:20 15
5. RSB in Rheydt 10 13:27 11
6. 1. SC Diepholz 10 13:27 9
7. Sportw. Hamburg 10 10:30 6
8. Harsefeld-Stade 10 10:30 5

Stenogramme: Paderborner SC -
1. SC Diepholz 4:0: Simon Rösner -
Declan James 3:0 (11:7, 11:7, 11:8), Ni-
colas Müller - Martin Svec 3:1 (11:6,
11:7, 6:11, 11:8), Lucas Wirths - Julian
Kischel 3:0 (11:6, 11:8, 11:8), Lennart
Osthoff - Dustin Eickhoff 3:0 (11:8, 11:4,
11:2).
1. SC Diepholz - L.A. Squasher Har-
sefeld-Stade 4:0: Declan James - On-
dres Uherka 3:0 (11:6, 11:4, 12:10),Mar-
tin Svec - Roee Avraham 3:0 (11:4, 11:5,
11:6), Julian Kischel - Paul Wingelsdorf
3:2 (11:5, 9:11, 11:6, 9:11, 11:5), Dustin
Eickhoff - Thorge Bierschwall 3:2 (3:11,
8:11, 11:4, 11:7, 11:8).
Die nächsten Spiele: 1. SC Diepholz -
Airport Squash (Samstag, 22. Februar,
14.00 Uhr im Sauna- und Sportpara-
dies); SC Turnhalle Niederrhein - 1. SC
Diepholz (Sonntag, 23. Februar, 14.00
Uhr Turnhalle Krefeld).

SQUASH

Witte sorgt für perfekten Abschluss
32:31 – Barnstorfs Siegtor in Vechta eine Sekunde vor der Sirene

ten mit 13:8. Dann aber kam
VechtasMeiraHoltz (11/3) im-
mer besser in Fahrt. „Sie hat-
ten wir nicht mehr so gut im
Griff“, gestand Mohrland.
Die Gastgeberinnen lagen

nach der Pause sogar mit
22:19 (43.) vorne. Nunmusste
Barnstorf Comeback-Qualitä-
ten zeigen – und tat es auch.
Das enge Spiel steuerte auf ei-
ne spannende Schlussphase
zu, an deren Ende Karla Wit-
te für den perfekten HSG-Ab-
schluss sorgte. „Schön, dass
sich die Mannschaft letztlich
selbst belohnt hat“, fand
Mohrland.

HSG Barnstorf: Gatzemeier -
Bahr (2), C. Klostermann (8/4),
Oehlmann (2), Gläser (2),
Dehlfing, Hage, Scheper (5),
Witte (12/1), Meyer (1), Fiebig,
Buchwald. mr

der Tabelle als Fünfter deut-
lich besser platziert als SFN
(9.) – so nicht zu erwarten ge-
wesen. Die Gäste mussten
mit einigen Personalproble-
men klarkommen. Stamm-
torhüterin Jessica Michel (be-
ruflich verhindert) fehlte, für

sie kam Svenja Gatzemeier
zum Einsatz und machte laut
Mohrland einen „vernünfti-
gen Job“. Auch Aileen Grei-
ner (privat verhindert) und
Kim Klostermann (am Tag
vor dem Spiel im Training
umgeknickt) waren nicht im
Kader. Und dennoch: Die
Barnstorferinnen starteten
stark, führten nach 22 Minu-

Vechta – Schöner kann ein
Spiel kaum enden. Die Hal-
lenuhr zeigte 59 Minuten
und 59 Sekunden an, als Kar-
la Witte warf – und traf. Die
Torjägerin des Handball-Lan-
desligisten HSG Barnstorf/
Diepholz (insgesamt ein Dut-
zend Treffer) machte damit
den knappen 32:31 (15:15)-
Auswärtssieg bei SFN Vechta
perfekt. „Karla hat just in ti-
me geliefert“, freute sich
HSG-Coach Mario Mohrland
über den Erfolg. Sein Gegen-
über Bernd Oehlmann dage-
gen zog ein langes Gesicht –
mal wieder. Der ehemalige
Barnstorfer Coach hatte mit
Vechta bereits das Hinspiel
mit einem Tor Unterschied
verloren.
Dass sich die HSG erneut

durchsetzt, war – obwohl in
Zwölf Tore – darunter das entscheidende: Barnstorfs Karla
Witte (beim Wurf) war in Galaform. FOTO: G. MÜLLER

FUSSBALL

Kreis Nienburg
Kreisliga Herren
TSV Hassel - SV BE Steimbke II . . . . . . . . 9:2
MTV Bücken II - Aue Liebenau . . . . . . . . . 9:5
Aue Liebenau - Erichshagen III . . . . . . . . . 4:9
SV BE Steimbke - TT Hoya/E. . . . . . . . . . . 9:4

1. SV BE Steimbke 12 108:29 24:0
2. TT Hoya/E. 11 91:52 18:4
3. MTV Bücken II 10 83:45 16:4
4. TSV Hassel 11 66:59 12:10
5. Aue Liebenau 12 72:76 12:12
6. Haßbergen III 10 63:60 10:10
7. Erichshagen III 10 66:79 6:14
8. SV BE Steimbke II 13 53:102 5:21
9. GW Stöckse 9 37:72 4:14

10. SV Hoyerhagen 10 24:89 1:19

1. Kreisklasse Herren
Haßbergen IV - SV Linsburg II . . . . . . . . . 6:8
TT Hoya/E. III - TT Hoya/E. II . . . . . . . . . . . 3:8
Rodewald - SV Steimbke III . . . . . . . . . . . 2:8

1. TT Hoya/E. II 10 77:29 18:2
2. SV Linsburg II 12 75:65 15:9
3. Holtorfer SV II 9 62:48 12:6
4. TuS Estorf-L. III 10 67:51 12:8
5. Haßbergen IV 10 68:55 12:8
6. SV Steimbke III 10 60:57 11:9
7. Rodewald 10 63:61 10:10
8. JG Neulohe 9 46:61 7:11
9. TT Hoya/E. III 11 47:77 5:17

10. Erichshagen IV 11 27:88 0:22

TISCHTENNIS

In Bramstedt
Lehrgang zum
„Junior-Coach“

Bramstedt – Der Niedersächsi-
sche Fußball-Verband (NFV)
will die nächste Generation
an Trainern ausbilden und
setzt dabei früh an. Für 14- bis
18-Jährige werden im Rah-
men des „Junior-Coach“-Pro-
gramms Grundlagen des Kin-
derfußballs vermittelt. Das
Ganze sei „optimal für Ein-
steiger“, erklärt Marcus Pe-
ters, Vorsitzender im Aus-
schuss für Qualifizierung des
NFV-Kreises Diepholz. Der
viertägige Kurs findet vom 1.
bis 4. Februar im Vereins-
heim des TSV Bramstedt
statt. Los geht es an allen vier
Tagen um 8.00 Uhr. Anmel-
dungen sind unter der Inter-
netadresse https://www.ju-
nior-coach.de/termine mög-
lich. Die Teilnehmerzahl ist
begrenzt.

Gatzemeier
vertritt Michel


